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Ein Wort des Dankes  

Beim Abschied und Loslassen 
habe ich mir die Zeit genommen, 
alle meine Karteikarten 
durchzusehen, die ich für 
die Predigtvorbereitung bei 
Begräbnissen, Hochzeiten und 
Taufen im Vordernbergertal 
gesammelt habe. Viele Namen, 
viele Erinnerungen, gemeinsame 
Glaubenserfahrungen, 
Schicksalsschläge, 
Glücksmomente, Höhen und 
Tiefen menschlicher Lebenswege, 
immer wieder ein gutes Gefühl, 
wie von Anfang an, aber auch 
Unsicherheit mit dem Gedanken: 
„Hoffentlich kann ich da 
ansprechen, berühren, vertiefen, 
ermutigen, trösten“... 

Im Rückblick auf die gemachten 
Gedanken in fast 19 Jahren 
kamen mir viele Menschen in den 
Sinn und es wurde mir bewusst, 
wie erfüllt, vor allem aber wie 
erfüllend die Zeit meines Dienstes 
als Pfarrer für mich war. Wenn ich 
nun meine „Zelte“ in Trofaiach 
abbreche und mit Ostern meinen 
Dienst im Vordernbergertal und im 
Seelsorgeraum an der Eisenstraße 
beende, bleibt bei aller Traurigkeit, 
die jeder Abschied und jedes 
Loslassen mit sich bringen, eine 
große Dankbarkeit für 19 Jahre 
gemeinsamen Unterwegsseins im 
Leben und im Glauben. 

Es wäre mir nicht möglich, 
meine tiefe innere Dankbarkeit 
an einzelnen Personen 
festzumachen, sei es an den 
Hauptamtlichen, an den 
unzähligen Ehrenamtlichen, an 

den vielen Gesten und Zeichen der 
Verbundenheit mit Gott und den 
Menschen. Es war eine besondere 
Zeit in meinem Leben, die mich, von 
Gott geführt, sicher auch befähigt, 
meine nächste Lebensaufgabe zu 
erfüllen und als Weihbischof in den 
Dienst zu treten.

Als Abschluss und zugleich 
Neubeginn haben wir mit der 
Karwoche den Weg vor Ostern 
vertieft und den Blick durch das Tor 
von Kreuz und Tod auf das Leben 
geweitet, das in der Auferstehung 
Jesu Christi auch uns geschenkt 
ist. Das Licht der Osterkerze, das 
mit der Überzeugung „Christus, das 
Licht“ in die dunkle Kirche getragen 
wurde, wird jenseits aller Theorie 
zur praktischen Erfahrung. Dieses 
Licht haben wir auch in diesem Jahr 
Kerze für Kerze verteilt, so dass 
ein hoffnungsvolles Lichtermeer 
den Altarraum erfüllte. Auch 
im 19. und letzten Jahr meines 
Dienstes verbinde ich so manchen 
Hoffnungsstrahl meines Lebens mit 
dem einen Licht der Auferstehung, 
das die Dunkelheit des Todes und 
des Kreuzes erhellt. Das Licht 
der Osterkerze erhelle weiterhin 
geheimnisvoll den Weg über die 
Schwelle des Todes.

Ich sage Danke für die gemeinsame 
Zeit, die mich in der Begegnung mit 
den Menschen viel gelehrt und mein 
Leben als Priester bereichert hat. 
Dieses gemeinsame Unterwegssein 
hat mich auch befähigt, meinen 
Dienst als Bischof in Zukunft zu 
tun. Der Barbaraturm mit seinen 
drei Fenstern wird mich in meinem 
Bischofswappen an die wertvolle 
Zeit an der steirischen Eisenstraße 
erinnern.

+ Johannes Freitag

Ihr Weihbischof

Wenn die Flammen in 
den dunkelblauen Him-
mel der Frühsommer-
nacht lechzen und die 
goldenen Funken rund 
um das Feuer tanzen, ist 
die kürzeste Nacht des 
Jahres angebrochen. 
Der Tag der Sommer-
sonnenwende markiert 
das Datum, an dem die 
Sonne zu Mittag am 
weitesten von unseren 
Breiten entfernt ist, meist 
Ende Juni. Die bösen 
Geister werden mit dem 
Feuer vertrieben und der 
warme Sommer begrüßt. 
Noch etwas Erhellendes 
passiert rund um diese 
Zeit: Am 24. Juni ist der 
Johannistag, Geburtstag von Johannes dem Täufer. 
Johannes ist der einer von nur drei Personen für uns 
Katholiken, neben Jesus und Maria, dessen Ge-
burtstag und Sterbetag mit einem Hochfest began-
gen wird. Für mich war Johannes der Täufer neben 
Franziskus von Assisi immer die spannendste Figur 
der Bibel. Beide Rebellen, Revoluzzer, die das Esta-
blishment ablehnten, lieber abgeschieden, aber in 
ihrer vollen Überzeugung lebten. Und dies auch mit 
einem beschwerlichen Leben bezahlten. 

Johannes der Täufer wird auf einige Monate älter als 
Jesus geschätzt, stammt vermutlich aus Judäa und 
wird als predigender Wegbereiter Christus gesehen. 
Der hebräische Name johanan bedeutet „der Herr 
ist gnädig“. Noch heute ist er für die Mandäer im Irak 
und Iran der wichtigste Prophet. Für Muslime ist er 
als Yahya der Prophet vor Jesus und Mohammed. 

Als er etwa 30 Jahre alt war, zog er sich in die Wüste 
zurück, bis er die Berufung zu predigen spürte. Da-
nach begann er, am Ufer des Jordans zu den Men-
schen zu sprechen. Er versuchte, sie zur Änderung 
ihres bisherigen Lebens zu bewegen und beschrieb 
ihnen die Ankunft eines neuen und ultimativen Pro-
pheten: 
„Ich taufe euch nur mit Wasser (zum Zeichen) der 
Umkehr. Der aber, der nach mir kommt, ist stärker als 
ich und ich bin es nicht wert, ihm die Schuhe auszu-
ziehen. Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit 
Feuer taufen.“
Auch Jesus war fasziniert von dem wild aussehen-
den Asketen in der Wüste, der angeblich vor allem 
von Heuschrecken und dem Honig wilder Bienen 
lebte. Er ließ sich im Fluss Jordan taufen, wie es 
damals üblich war und durfte danach mit gutem 
Willen von Johannes ebenfalls dort Taufen voll-
ziehen. Beide waren somit prophetische Sprecher, 

S a r a h  L a r e s

Freude am Glauben

Revoluzzer, außerhalb der jüdischen Gemeinde. 
Die Idylle der Täufergemeinschaft am Ufer des 
Jordans wurde jäh gestört, als der jüdische Herr-
scher der Gegend, Herodes Antipas, die Frau seines 
Halbbruders heiratete. Johannes kritisierte dies und 
wurde prompt in den Kerker geworfen. Herodes An-
tipas dachte, es wäre eine nette Gelegenheit seinen 
Geburtstag mit der Hinrichtung von Johannes dem 
Täufer zu feiern. Wohl von der kritisierten neuen 
Ehefrau des Herodes Antipas angestiftet, verlangte 
die Tochter seiner neuen Frau, Salome, eine beson-
dere Belohnung für einen vorgeführten Tanz: das 
Haupt des Täufers. 
Ein wildes kurzes Leben, ein Aufflackern der Flam-
men, stark und kräftig wie das Johannisfeuer, das 
durch den warmen Junisturm angefacht wird. Diese 
feurige Begeisterung, den frischen Wind, die Freu-
de am Glauben hat uns auch ein anderer Johannes 
gegeben. 
Mir hat er zusammen mit Papst Franziskus den 
Glauben und die Freude an der katholischen Kir-
che zurückgegeben, sogar mitzuwirken! Somit hat 
er mir wohl das größte Geschenk gemacht: eine 
spirituelle Heimat zu finden, wieder den Funken zu 
spüren, den ich verloren glaubte. Manchmal hat 
man das Glück, besonderen Menschen im Leben 
zu begegnen, von ihnen zu lernen, sie zu verstehen 
und wertzuschätzen. Johannes wird die Funken des 
Glaubens mit seiner typi-
schen Freude und Energie 
weitertragen und viele wei-
tere Menschen ermutigen, 
inspirieren, zum Lachen 
und Nachdenken bringen. 
DANKE!

Der Wappenschild der Diö-
zese Graz-Seckau zeigt eine 
Segenshand auf rotem Grund. 
Nur ein Diözesanbischof 
nimmt das Wappen seiner Di-
özese in sein persönliches auf, 
nicht aber der Weihbischof.
Johannes Freitag zeigt in sei-
nem Schild vorne mit einem 
neuen Bild an, dass er seinen 
Dienst für die Diözese Graz-
Seckau ausführt. Dazu greift 
er eine Variante des Bistums-
wappens aus dem 16. Jh. auf. 
Im hinteren Teil seines Schil-
des verweist Freitag auf seinen 
Namenspatron: Hier fließt 
Wasser aus der Hand Johan-
nes des Täufers. Der „zwei-
fachgespaltene Wellenpfahl“ 
symbolisiert das Taufwasser 
und zugleich die Mur, an der 
Weihbischof Johannes gelebt, 
studiert und gewirkt hat.
Der Wappenschild ist „im 
Mantelschnitt gespalten“. Hier 
finden sich Hinweise auf zwei 
Heilige. Die Schildteilung deu-
tet St. Martin an, der seinen 
Mantel mit dem Bettler geteilt 
hat. Er ist einerseits Patron 
der Taufkirche von Johannes 
Freitag und andererseits ein 
Patron der Soldaten. Der Turm 
erinnert an die heilige Barbara, 
die wegen ihres Glaubens an 
Gott in einem solchen ein-
gesperrt war. Sie ist ebenfalls 
eine Fürsprecherin des Mili-
tärs, darüber hinaus aber auch 
der Bergleute. Diese Elemente 
nehmen Bezug auf bisherige 
Tätigkeiten des Weihbischofs, 
als Militärseelsorger und als 
Leiter des Seelsorgeraums „an 
der Eisenstraße“.
Zusammen mit dem Kreuz-
stab ist der grüne Hut das he-
raldische Kennzeichen eines 
Bischofs. 
Im Schriftband steht der Wahl-
spruch aus Neh 8,10: „GAUDI-
UM DOMINI FORTITUDO“ („Die 
Freude am Herrn ist Kraft“).
P. Simon Petrus, Stift Geras
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Dankbar für die vergangenen Jahre ...
Lieber Johannes!
Wir alle durften dich auf deinem Weg in den Pfarrgemeinden des Seelsorgeraumes im Vordernbergertal und 
dann auch im Seelsorgeraum an der Eisenstraße begleiten. Viele große und kleine Aufgaben durften wir über-
nehmen, um das Pfarrleben unter deiner Leitung oder viel mehr mit deiner Begleitung zu ermöglichen. Viele 
besondere Begegnungen, Gespräche und Momente bleiben uns in Erinnerung. 
Vieles von deinem Wirken hat uns geprägt. Dankbar dürfen wir mit den Gedanken von einigen Wegbegleitern 
auf dein Wirken hier bei uns an der Eisenstraße zurückblicken!

Ich danke dir für deine Unterstützung und Beglei-
tung beim Tod meines Mannes! Wenn es deine Zeit 
erlaubte, hattest du immer ein offenes Ohr. Gottes 
Segen für deine neue Aufgabe und bitte bete für 
uns alle. 

Christa Sauer  

Ich habe die Wertschätzung, welche Johannes mir 
als Musiker immer entgegen brachte, vom ersten 
Moment an geschätzt. Besonders in schwierigen Si-
tuationen wie Begräbnissen haben wir es geschafft, 
uns gegenseitig zu unterstützen oder auch „nur“ zu 
stützen. Nicht zuletzt denke ich natürlich an mein 
Orchester, die Orchestermessen und Konzerte. Alles 
das wäre ohne Johannes nicht möglich gewesen!! 
Vergelt‘s Gott und Gottes reichsten Segen für dei-
nen weiteren Weg, lieber Freund!

David Schlager

Aus der Zeit von Weihbischof Johannes Freitag als 
Pfarrer in unserem Pfarrverband ist mir in beson-
derer Weise die Veranstaltung Wild und Wein in Er-
innerung, an der ich gerne mitgewirkt habe bei der 
Auswahl und Präsentation der Weine, die das Menü 
begleitet haben.

Fredi Krenn

Nach meiner Aufnahme in Johannes‘ Trofaiacher 
Stab verlieh er mir den Titel ‚Reisemarschall‘ und ich 
war des Öfteren für Recherchen und Buchungen zu-
ständig. Seinem Wunsch, doch einmal von Graz [um 
die zeitaufwendige Anreise zum Flughafen Wien zu 
vermeiden] Richtung Rom abzuheben, bin ich doch 
gerne mit der Flugroute Graz-Stuttgart-Düsseldorf-
Rom nachgekommen. 

Martin Schmucker

Rund um den 40. Geburtstag von Johannes be-
suchten wir gemeinsam Rom. Ein unvergessliches, 
gemeinsames Erlebnis war dabei der Besuch einer 
Dokumentarfilm-Präsentation „Kunst und Glaube“ in 
Anwesenheit von Papst Benedikt XVI, der nur weni-
ge Meter von uns entfernt war. 

Uwe Kroneis

„Unser Johannes ist Bischof!“ 
Was für eine großartige und zukunftsweisende 
Entscheidung des Vatikans. Unser Pfarrer Johannes 
wird neuer Weihbischof für Graz-Seckau! Es freut 
mich von ganzem Herzen, dass Johannes mit dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe betraut wurde. Er 
war 19 Jahre unser Pfarrer und hat im „Seelsorge-
raum an der Eisenstraße“ Großartiges geleistet und 
auch in Trofaiach nachhaltige Spuren hinterlassen. 
In unserer Stadt wird er zweifelsohne fehlen, doch 
für die römisch-katholische Kirche ist er der richtige 
Mann zur richtigen Zeit!“ 

Mario Abl, Bürgermeister Die Gespräche mit Johannes waren sowohl als 
Pfarrer als auch als Mensch und Freund immer eine 
Bereicherung. 
Er versteht es, in für Menschen besonders schwie-
rigen Zeiten die richtigen und tröstenden Worte zu 
finden. 

Gerhard Schindelbacher

In diesen drei Jahren an der Seite von Johannes 
habe ich ihn als eine Person erlebt, die stets mit 
anderen unterwegs ist – als einen Menschen für die 
Menschen, als einen Priester, der den Menschen 
auf Augenhöhe begegnet.
Als Kaplan konnte ich beobachten, wie viele Men-
schen er mit seinem Charme, aber auch mit seinem 
tiefen Glauben und Gottvertrauen anzieht.
Ich durfte von ihm lernen, wie man Menschen 
begleitet, unterstützt und ihre Beziehung zu Gott 
vertieft.
Dankbar für sein Vertrauen und seine Freundschaft 
bleibt er für mich jemand, den man einfach im Le-
ben gern an seiner Seite hat.

David Simon

Eine unserer schönsten und eindrucksvollsten Rei-
sen mit Johannes war die Reise nach Georgien und 
Armenien, bei der Johannes der spirituelle Begleiter 
war. Die vielen gemeinsamen Erlebnisse bei dieser 
Reise werden für uns unvergesslich sein, eines da-
von ist die Morgen Andacht am Sevan-See. 

Lisi Pölzl

Wir möchten uns für die vielen Jahre bedanken, 
in denen du uns Kemperle-Ministranten begleitet 
hast. Oft auf den Punkt genau zu Beginn der Messe 
hast du die Kirche mit einem Lächeln betreten und 
dich trotz Zeitstress stets für unser Wohl interes-
siert. Auch deine beeindruckende Stimme, mit der 
du uns mit der zweiten Stimmlage immer wieder 
überrascht hast, bleibt uns stets in Erinnerung. Du 
hast nicht nur als Pfarrer, sondern auch als Mensch 
Spuren in unseren Herzen hinterlassen. Danke! 

Familie Kemperle

Johannes war immer super freundlich und hatte für 
jeden ein offenes Ohr. Besonders cool fand ich die 
gemeinsamen Frühstücke nach den Messen – eine 
richtig schöne Gelegenheit, zusammenzukommen 
und zu quatschen!

Christian Gredel

Armin RussoldArmin Russold

Armin Russold

Armin RussoldArmin Russold

Armin Russold
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Dankbar für die vergangenen Jahre ...
Dein Wahlspruch: „Die Freude an Gott, ist unsere 
Kraft“ war in jeder Begegnung mit Dir, in jedem Ge-
spräch in jedem Gottesdienst zutiefst spürbar. Dei-
ne vielen Talente, die es Dir leicht gemacht haben, 
diese Freude zu vermitteln, haben mich immer wie-
der erkennen lassen, dass ein Leben, in welchem 
Gott einen Platz hat, froher, bunter, erfüllender ist. 
Dafür danke ich Dir!

Brigitte Mayer

Ich habe unseren Pfarrer als einen sehr offenen und 
herzlichen Menschen kennengelernt. Johannes 
brachte mir großes Vertrauen entgegen. Ich bedan-
ke mich von ganzem Herzen, in diesem Seelsorge-
raum meine ersten Schritte in der pastoralen Praxis 
machen zu dürfen. Auch möchte ich Danke sagen 
für deine offene und freundliche Art, die mich sofort 
fühlen ließ, dass ich herzlich willkommen bin. 

Ivan Rados
Mit Weihbischof Johannes verbindet mich eine 
lange Zeit gemeinsamen Weges. Ich wurde in Tro-
faiach als junger Suchender aufgenommen, warm-
herzig und aufgeschlossen. Als Organist und dann 
auch als Zivildiener durfte ich mitwirken an ge-
meinsamen Feiern im Kirchenjahr, am alltäglichen 
Leben der Pfarre und am gemeinsamen Auf-dem-
Weg-Sein als Gemeinde. Die gemeinsamen Dienste 
waren immer getragen von einem wertschätzenden 
Umgang. Ich verdanke Johannes vieles, was ich an 
Erfahrung sammeln durfte, in der Liturgie, im Leben 
mit und für die Menschen und im geistlichen Leben. 

Christoph Schranz

Drei Ereignisse bleiben mir in besonderer Erinne-
rung: Erstens: die gemeinsam gefeierten Gottes-
dienste, welche ich als Ministrantin begleiten durfte. 
Zweitens: das Vertrauen, das du in mich hattest, als 
ich pastorale Mitarbeiterin im Pfarrverband war. 
Drittens: die Feier unserer kirchlichen Trauung in der 
Pfarrkirche Eggersdorf. Vielen Dank für deine Be-
gleitung, dein Vertrauen und dein Vorbild im Glau-
ben. 			 

Simone Faustmann (Judmaier)

Besondere Begegnung, prägendes Ereignis, blei-
bende Erinnerung!? Dein Wirken und dein „da sein“ 
in den letzten 19 Jahren lässt sich nicht auf „eine“ 
besondere Begegnung, „ein“ prägendes Ereignis 
oder „eine“ bleibende Erinnerung beschränken. Du 
hast mich in den letzten Jahren in meiner ehrenamt-
lichen Tätigkeit, aber auch im alltäglichen Leben, 
in vielen schönen, prägenden und auch heraus-
fordernden oder schwierigen Situationen begleitet. 
Vielen Dank für dein Wirken, deine Gedanken und 
die gemeinsam verbrachte Zeit. 

Kathrin Köck

Du hast nicht nur mich - als Leiter des Seelsorge-
raums - in meiner neuen Rolle als Handlungsbevoll-
mächtigte in der Pastoral begleitet, sondern auch 
unsere Familie als Seelsorger. Die privaten Treffen 
bei uns daheim waren immer gemütlich, lustig und 
die anregenden Gesprächen mit dir eine Bereiche-
rung. 

Birgit Bannert mit Familie 

Danke ...
... für Deine seelsorgliche, freundschaftliche Beglei-
tung in verschiedenen Lebenslagen,
.... für Deine Freude, sie strahlt und lässt keinen un-
berührt,
... für Deinen bewundernswerten Mut zu den großen 
Baugeschehen im Seelsorgeraum Vordernberger-
tal und hier besonders der Revitalisierung unserer 
Wallfahrtskirche Maria Freienstein, das weit über 
das Vordernbergertal leuchtende Juwel,
... für die vielen schönen Festlichkeiten, Ausflüge 
nach Osttirol usw.,
... für viele Begegnungen, die mit Glück und Segen 
bereichert waren und Dich auch weiter begleiten 
mögen! 

Vroni Heiland

Ich bewundere deine Gabe, mit wenigen Stichwor-
ten spontan eine wunderbare Predigt oder Anspra-
che zu halten. Es fasziniert mich, wie die Freude in 
dir bei deinem Gegenüber, unabhängig davon, ob 
Kinder, Jugendliche, aber auch Menschen, die zu 
Kirche oder Glauben weniger Bezug haben, spürbar 
ist.

Martin Reiter-Puntinger

Die Gespräche mit Johannes bei einem Glas Wein 
über Toleranz und das Christsein haben mich tief 
berührt – besonders die eindringliche Erkenntnis, 
wie wichtig es ist, unseren Glauben mit Stolz und 
Überzeugung zu leben. 

Markus Gredel

Ich bin unserem Pfarrer dankbar, dass er uns alle 
ständig ermutigt und erinnert hat, als gläubige 
Christen aufzutreten und zu leben, also das Salz der 
Erde zu sein. 

Ingrid Greitler
Lieber Johannes, es waren schöne und intensive 
Jahre, die Peter und ich in Trofaiach erleben durften. 
Viele Begegnungen, die uns bereichert haben. Für 
deine neue Aufgabe viel Freude und Gottes Segen! 

Ursula Allabauer

Meine Familie und ich danken unserem Herrn Pfar-
rer für die wunderschön und herzlich gestalteten 
Taufen unserer Enkerl in der Wallfahrtskirche Maria 
Freienstein. 

Monika Leinweber

Der motivierteste Sternsinger…. bis in die Nacht! 
Manolito Wölfl

Ich kann mich sehr gut an den ersten Tag erinnern, 
an dem ich dich kennen lernen durfte. Du bist mir 
so herzlich entgegen gekommen. Diese Herzlichkeit 
war prägend für unsere Zusammenarbeit im Pfarr-
gemeinderat. 

Herta Schweiger 

Armin Russold

Armin Russold
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wir sind für Sie da	
Röm. kath. Pfarramt Trofaiach
Kirchplatz 2, 8793 Trofaiach
03847-2453
trofaiach@graz-seckau.at
Montag - Freitag: 08:00 - 11:00 Uhr

Röm. kath. Pfarramt St. Peter-Frst. 
siehe Trofaiach 
bzw. nach Vereinbarung

st-peter-freienstein@graz-seckau.at

Röm. kath. Pfarramt Vordernberg
siehe Trofaiach 
bzw. nach Vereinbarung

vordernberg@graz-seckau.at

www.eisenstrasse.graz-seckau.at

Provisor
David Simon
david.simon@graz-seckau.at
0676-8742-6809

Pastoralreferentin
Barbara Trafella
barbara.trafella@graz-seckau.at
0676-8742-6837

Pastoraler Mitarbeiter
Ivan Rados
ivan.rados@graz-seckau.at
0676-8742-6625

Handlungsbevollmächtigter 
für Verwaltung
Gerhard Schindelbacher
gerhard.schindelbacher@graz-seckau.at
0676-8742-6193

Gottesdienstordnung im Seelsorgeraum
Sonntag: 
09:00 	 Hl. Messe in Radmer bzw. Hieflau (14-tägiger Wechsel)
	 Hl. Messe in St. Peter-Frst. am 2., 4. + 5. Sonntag im Monat
	 Hl. Messe in Vordernberg am 1. + 3. Sonntag im Monat
10:30 	 Hl. Messe in Trofaiach und Eisenerz

Dienstag: Gottesdienst in einem der vier Seniorenheime

Mittwoch: 
18:00 	 Anbetung und Rosenkranzgebet in Trofaiach
18:30 	 Hl. Messe in Trofaiach

Donnerstag: 
08:30 	 Morgengebet in Vordernberg
18:00 	 Rosenkranzgebet in St. Peter-Frst.
18:30 	 Hl. Messe in St. Peter-Freienstein
außer: 2. Donnerstag im Monat: 14:30 Hl. Messe, anschl. Seniorentreffen

Freitag: 08:00 Hl. Messe in Eisenerz 

Trofaiach 
Elisabeth Johanna Freimann
Romana Pichlkastner
Antonia Ehweiner
Melina Feiel
Mia Pejic
Hanna Sagadin
Maximilian Helmut Sagadin

St. Peter-Freienstein
Theodora Gabriela Stiper-Mauhart
Marissa Petrik
Valentina König
Magdalena Konopatsch

Taufe

Begräbnisse 

Trofaiach
Maria Köppel
Manfred Niederbichler 
Magarethe Kriechbaum
Gerlinde Pölzl
Othmar Hörtner
Margarete Köck
Maria Einödmaier
Martha Müller
Herbert Begusch
Ingrid Rihar
Antonia Hofer
Raimund Diethart

St. Peter-Freienstein
Friedrich Kristanz
Maria Perko

Vordernberg
Johann Diethart
Christine Rieger
Johann Greimelmaier
Elfriede Loidl

Dankbar für die vergangenen Jahre ...
19 Jahre hast du unsere Marktgemeinde begleitet, 
inspiriert, gestärkt und mit deinem Glauben erfüllt. 
Du warst nicht nur Priester, sondern auch Seelsor-
ger, Zuhörer, Freund, Wegweiser und Wegbegleiter. 
Dein Wirken hat Spuren hinterlassen – in unseren 
Herzen, in unserer Gemeinschaft, in unserer Ge-
meinde und im Glauben. Für deine Geduld, deine 
warmen Worte, deinen unermüdlichen Einsatz in 
unserer Gemeinde und dein offenes Ohr sagen wir: 
DANKE

Walter Hubner, Bürgermeister Vordernberg

Ich erinnere mich noch genau an unsere erste Be-
gegnung auf dem Kirchplatz im August 2020. Er 
strahlte uns herzlich an und begrüßte uns auf eine 
einnehmende Weise. Sofort nahm er jede Befan-
genheit und öffnete eine Tür – eine Tür zum Glau-
ben und zur Gemeinschaft. 

Annika Gredel
Für mich war es etwas ganz Besonderes, bei Beerdi-
gungen den Mesnerdienst an deiner Seite machen 
zu dürfen. Danke für dein Zutrauen in mich für diese 
ehrenvolle Aufgabe. 

Monika Köstl
Als Großfamilie dürfen wir dankbar auf viele Jahre 
der unterschiedlichsten gemeinsamen Feiern in 
und auch außerhalb des Kirchengebäudes zurück-
blicken: Taufen, Erstkommunionen, Firmungen 
sowie Begräbnisse und die guten, einfühlsamen 
Worte und Gespräche davor, das Ermöglichen des 
Zivildienstes im Pfarrverband und vor allem bei 
unzähligen Diensten als MinistrantInnen. Danke für 
viele tiefgehende Predigten und das herzliche Be-
gegnen!

 Familie Kemperle

Während der Zeit der Covid-19 Pandemie fanden 
zwei Sonntagsmessen statt. Dazwischen gab es im 
Pfarrhaus ein Frühstück für Mesner und Organisten. 
Die netten Gespräche am gemeinsamen Tisch wer-
den uns in Erinnerung bleiben.

Barbara Leikauf, Clemens Javernik

Ein unerwarteter Besuch – oder wie ich unverhofft 
zur Renovierung unserer Wallfahrtskirche kam ...
Es gibt Begegnungen im Leben, die völlig unerwar-
tet kommen und doch in bester Erinnerung bleiben. 
Eine solche ereignete sich an jenem Abend, als es an 
unserer Haustür klingelte und mir – zu meiner Über-
raschung – Pfarrer Johannes gegenüberstand. 
Mit einem freundlichen Lächeln und einer gewissen 
Mission im Blick machte Johannes mir sofort klar, 
dass er auf der Suche nach freiwilligen Helfern für 
die anstehende Renovierung unserer geliebten Wall-
fahrtskirche war. Mit einem amüsierten Schmunzeln 
stellte Johannes klar, dass er ausgerechnet mich ins 
Visier genommen hatte. Wir setzten uns zusammen, 
besprachen die Details und stellten rasch fest, dass 
wir eine sehr ähnliche Vorstellung von der Renovie-
rung hatten. Die Chemie stimmte, die Begeisterung 
für das Vorhaben wuchs und bald war klar: Dieses 
Projekt würde nicht nur eine Herausforderung, 
sondern auch eine bereichernde Zusammenarbeit 
werden.
Nach einem inspirierenden Diskussionsabend, an 
dem Ideen, Visionen und wahrscheinlich auch ein 
paar Anekdoten die Runde machten, stand mein Ent-
schluss fest: Ich würde mich für die Renovierung zur 
Verfügung stellen und mithelfen, unser Gotteshaus 
wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen.
Es war eine bereichernde und bewegende Zeit, die-
ses Vorhaben leiten zu dürfen. Dabei durfte ich viele 
wertvolle Erinnerungen sammeln, neue Freund-
schaften knüpfen und inspirierende Begegnungen 
erleben.

Norbert Pint

... nach Mariazell
mit Weihbischof Johannes Freitag
Buswallfahrt:
Freitag, 20. Juni
Abfahrt: 07:00 Uhr in Trofaiach
15:00 Uhr Wallfahrermesse
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
Anmeldung und Anzahlung von 
€ 30,00 in der Pfarrkanzlei 
Fußwallfahrt:
Freitag, 20. Juni
04:00 Uhr Andacht in der 
Liebfrauenkirche Eisenerz
15:00 Uhr Wallfahrermesse  
Samstag, 21. Juni
09:00 Uhr Abfahrt nach 
Hinterwildalpen
19:00 Uhr Empfang der Wallfahrer 
und Einzug in die Oswaldikirche
Anmeldung in der Pfarrkanzlei

... nach Sonntagsberg 
Buswallfahrt: 
Freitag, 05. September
Abfahrt: 07:00 Uhr in Trofaiach
09:30 Uhr Führung im Stift 
Seitenstetten
12:00 Uhr Wallfahrermesse in 
Sonntagsberg, anschl. Mittagessen
Heimfahrt: 15:45 Uhr
Anmeldung und Anzahlung von 
€ 65,00 in der Pfarrkanzlei
Fußwallfahrt: 
Mittwoch, 03. - Freitag, 05. 
September nach Sonntagsberg
Anmeldung und Anzahlung von 
€ 100,00 in der Pfarrkanzlei. 
Nähere Informationen ab Ende Mai 
bei den Wallfahrtsleitern und in 
der Pfarrkanzlei

Wallfahrten 

Die Begegnung mit Johannes hat mich tief berührt, 
da ich durch ihn Zugang zum Glauben und zur 
Kirchengemeinschaft gefunden habe. Besonders 
in Erinnerung bleiben mir die wunderschönen Hl. 
Messen, unsere Gespräche und Spaziergänge so-
wie die gemeinsame Arbeit in Maria Freienstein. 

Gerhard Ehetreiber

Armin Russold
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Sonntag, 11.05., 09:00 Florianimesse 
16:00 Maiandacht in Freienstein

Sonntag, 18.05., 16:00 Maiandacht in 
Maria Freienstein für Kinder & Familien

Mittwoch, 21.05., 19:15 Sitzung des 
Pfarrgemeinderates in Trofaiach

Sonntag, 25.05., 09:00 Hl. Messe 
16:00 Maiandacht in Freienstein

Dienstag, 27.05., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Dienstag, 27.05., 18:30 Maiandacht bei 
der Käferkapelle

Freitag, 30.05, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Samstag, 31.05., 09:00 Hl. Messe mit 
Erstkommunion

Pfingstsonntag, 08.06., 09:00 Hl. Mes-
se

Pfingstmontag, 09.06., 10:00 Hl. Messe 
in Maria Freienstein mit dem Singkreis 
Laintal, anschl. Agape 

Donnerstag, 12.06., 14:30 Hl. 
Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Seniorentreffen im Freiensteinerhof

Sonntag, 22.06., 09:00 Hl. Messe mit 
Fronleichnamsprozession

Dienstag, 24.06., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 27.06., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Donnerstag, 03.07., 18:30 
Kapellenmesse beim Bildstock der 
Familie Heiland, Hessenbergstr. 45

Sonntag, 06.07., 10:00 Hl. Messe zum 
Patrozinium, anschl. Pfarrfest rund um 
die Pfarrkirche 

Donnerstag, 10.07., 14:30 Hl. Messe in 
der Pfarrkirche, anschl. Seniorentreffen 
im Freiensteinerhof

Sonntag, 13.07., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 22.07., 15:00 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Freitag, 25.07, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 27.07., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 11.05., 10:30 Hl. Messe

13. - 18.05. Maireise des Seelsorge-
raums nach Polen

Sonntag, 18.05., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 21.05., 19:15 Sitzung des 
Pfarrgemeinderates im SEELsorge-
RAUM

Samstag, 24.05, 15:00 Bunte Kinder-
runde im SEELsorgeRAUM: „Bunte 
Schnitzeljagd“ 

Sonntag, 25.05., 10:30 Hl. Messe 

Sonntag, 25.05., 15:00 Maiandacht bei 
der Kapelle der Fam. Gritz im Laintal 
mit dem Singkreis Laintal

Montag, 26.05., 18:30 Hl. Messe am 
Bitttag in der Dreifaltigkeitskirche

Christi Himmelfahrt, 29.05., 09:00, 
11:00, 13:00 Hl. Messe mit Erstkommu-
nion 

Freitag, 30.05, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Samstag, 31.05., 11:00, 13:00 Hl. Messe 
mit Erstkommunion 

Sonntag, 01.06., 10:30 Hl. Messe 

Dienstag, 03.06., 10:00 Andacht im So-
zialzentrum 

Pfingstamstag, 07.06., 09:00, 11:00, 
13:00 Firmung

Pfingstsonntag, 08.06., 10:30 Hl. Messe

Pfingstmontag, 09.06., 08:00 Hl. Mes-
se in der Dreifaltigkeitskirche 

Sonntag, 15.06., 10:00 Hl. Messe zum 
Patrozinium, Dreifaltigkeitskirche

Donnerstag, 19.06., 10:00 Hl. Messe zu 
Fronleichnam im Stadtpark Trofaiach

Sonntag, 22.06., 10:30 Wort-Gottes-
Feier

Freitag, 27.06., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Samstag, 28.06., 10:00 Ministranten-
stunde im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 29.06., 10:00 Hl. Messe zum 
Silbernen Priesterjubiläum von Bi-
schof Johannes Freitag und Abschied 
von der Pfarre Trofaiach
anschl. Agape rund um den SEELsor-
geRAUM

Mittwoch, 02.07., 19:00 Dorfmesse 

Samstag, 05.07., 11:00 Bergandacht 
am Reiting 

Sonntag, 06.07., 10:30 Wort-Gottes-
Dienst

Dienstag, 08.07., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum 
Mittwoch, 09.07., 19:00 Dorfmesse 

Sonntag, 13.07., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 16.07., 19:00 Dorfmesse 

Sonntag, 20.07., 10:30 Hl. Messe 

Mittwoch, 23.07., 19:00 Dorfmesse 

Freitag, 25.07, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Samstag, 26.07., 10:00 Annamesse, 
Abrandalm (Laintal) mit dem Singkreis 
Laintal

Sonntag, 27.07., 10:30 Hl. Messe 

Sonntag, 03.08., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 05.08., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Mittwoch, 06.08., 19:00 Dorfmesse 

Sonntag, 10.08., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 13.08., 19:00 Dorfmesse 

Freitag, 15.08., 17:00 Hl. Messe in der 
Dreifaltigkeitskirche 

Sonntag, 17.08., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 20.08., 19:00 Dorfmesse 

Sonntag, 24.08., 10:30 Hl. Messe

Mittwoch, 27.08., 19:00 Dorfmesse 

Freitag, 29.08., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 31.08., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 02.09., 10:00 Hl. Messe im 
Sozialzentrum

Mittwoch, 03.09., Fußwallfahrt 

Freitag, 05.09., Buswallfahrt nach 
Sonntagsberg, 12:00 Hl. Messe in 
Sonntagsberg

Sonntag, 07.09., 10:30 Hl. Messe

Samstag, 13.09., 18:30 Hl. Messe in der 
Dreifaltigkeitskirche

TERM
IN

E IM
 SEELSO

RG
ERAU

M

Trofaiach

Kath. Kirche Steiermark / Harry Schiffer

St. Peter-Frst.

Kath. Kirche Stmk/ Harry Schiffer

Donnerstag, 15.05., 08:30 Maiandacht 
in der Laurentikirche

Sonntag, 18.05., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 20.05., 14:30 Andacht im Se-
niorenzentrum

Donnerstag, 22.05., 08:30 Maiandacht 
in der Annakapelle

Donnerstag, 29.05., 17:00 Maiandacht 
im Sonnenhof, Böhlerstraße 2

Freitag, 30.05, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 01.06, 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Pfarrcafé im Pastoralraum

Sonntag, 15.06., 09:00 Wort-Gottes-
Feier 

Dienstag, 17.06., 14:30 Hl. Messe im Se-
niorenzentrum

Freitag, 27.06., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion 

Sonntag, 06.07., 09:00 Wort-Gottes-
Dienst, anschl. Pfarrcafé, Pastoralraum

Freitag, 11.07., 14:00 Mitarbeiteressen 
im Pastoralraum

Dienstag, 15.07., 14:30 Hl. Messe im Se-
niorenzentrum

TERM
IN

E IM
 SEELSO

RG
ERAU
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Vordernberg

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Donnerstag, 07.08., 18:30 
Kapellenmesse bei der 
Barbarakapelle im Tollinggraben 

Sonntag, 10.08., 09:00 Hl. Messe

Mittwoch, 13.08., 13:00 Hl. Messe in 
Maria Freienstein anl. 13er-Wallfahrt

Donnerstag, 14.08., 14:30 Andacht 
in der Pfarrkirche, anschl. 
Seniorentreffen im Freiensteinerhof

Freitag, 15.08., 19:00 Hl. Messe mit 
Kräutersegnung in Maria Freienstein

Sonntag, 24.08., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 26.08., 15:00 Andacht im 
Seniorenzentrum

Freitag, 29.08., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Sonntag, 31.08., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 05.09., Buswallfahrt

Donnerstag, 11.09., 14:30 Hl. Messe in 
der Pfarrkirche, anschl. Seniorentreffen 
im Freiensteinerhof

Sonntag, 20.07., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 25.07, ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Mittwoch, 30.07., 17:00 Dorfmesse in 
der Annakapelle in Vordernberg

Sonntag, 03.08., 09:00 Hl. Messe und 
Patrozinium in der Laurentikirche 
mit der Vordernberger Saitenmusi, 
anschl. Agape

Freitag, 15.08., 10:00 Hl. Messe zum 
Patrozinium und Kräutersegnung, 
anschl. Agape 

Sonntag, 17.08., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 19.08., 14:30 Andacht im 
Seniorenzentrum

Freitag, 29.08., ab 09:00 Haus- und 
Krankenkommunion

Freitag, 05.09., Buswallfahrt

Sonntag, 07.09., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 11.05., 10:30 Hl. Messe mit 
Firmung

Dienstag, 13.05., 14:30 Andacht im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 18.05., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 23.05., 17:00 Hl. Messe in der 
Johanneskapelle im Gsoll

Sonntag, 25.05., 10:30 Hl. Messe

Christi Himmelfahrt, 29.05., 10:30 Hl. 
Messe 

Sonntag, 25.05., 15:00 Maiandacht bei 
der Barbarakapelle am Erzberg

Sonntag, 01.06, 10:30 Hl. Messe

Pfingstsonntag, 08.06., 10:30 Hl. Messe 

Dienstag, 10.06., 14:30 Andacht im 
Seniorenzentrum

Samstag, 14.06., 09:00 Hl. Messe anl. 
der Bergmännischen Roas

Freitag, 20.06., 15:00 Hl. Messe in 
Mariazell anlässlich der 280. Wallfahrt

Sonntag, 22.06., 10:30 Hl. Messe mit 
Erstkommunion

Samstag, 27.06., 17:00 Hl. Messe in der  
Petruskkapelle auf dem Gradstein

Eisenerz

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer

Sonntag, 06.07., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 08.07., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 13.07., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 20.07., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 25.07., 17:00 Hl. Messe in der 
Annakapelle am Münzboden

Sonntag, 27.07., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 03.08., 10:00 Hl. Messe und 
Patrozinium in der Oswaldikirche mit 
Abschied von Pfarrer Johannes Frei-
tag, anschl. Pfarrfest

Sonntag, 10.08., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 12.08., 14:30 Andacht im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 17.08., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 24.08., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 31.08., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 07.09., 10:30 Hl. Messe

Dienstag, 09.09., 14:30 Hl. Messe im 
Seniorenzentrum

Sonntag, 11.05., 09:00 Wort-Gottes-
Feier 

Samstag, 24.05., 10:00 Hl. Messe mit 
Erstkommunion

Mittwoch, 28.05., 18:00 Maiandacht in 
der Barbarakapelle, Hinterradmer

Pfingstmontag, 09.06., 10:00 Wort-
Gottes-Feier am Radmererhals 

Sonntag, 01.06, 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 15.06., 
08:30 Hl. Messe zum Patrozinium 
10:00 Hl. Messe zum Patrozinium mit 
dem Singkreis Laintal

Donnerstag, 19.06., 10:00 Hl. Messe zu 
Fronleichnam beim Antoniusbrunnen

Sonntag, 06.07., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 20.07., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 10.08., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 15.08., 10:30 Hl. Messe 

Sonntag, 24.08., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 07.09., 09:00 Hl. Messe

Radmer

Kath. Kirche Stmk / Harry Schiffer
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Kinder & JugendKinder & Jugend
Erstkommunion 
Im Rahmen der Vorbereitung auf die 
Erstkommunion fanden im Zeitraum von 
Ende März bis Anfang April für unsere 
Volksschulkinder spannende Kirchenführungen statt. 
Mit großem Interesse und vielen Fragen erkundeten 
die Kinder die Kirche – vom Altarraum über die 
Sakristei bis hin zu Symbolen und Gegenständen. 
Die Führungen halfen den Kindern, den Kirchenraum 
als einen besonderen Ort des Glaubens besser zu 
verstehen und brachten den Kindern die Bedeutung 
der Erstkommunion auf anschauliche Weise näher.

Bunte Kinderrunde
Das nächste Treffen findet statt am:
24.05.2025.: Bunte Schnitzeljagd
Wir treffen uns um 15:00 im SEELsorgeRAUM am 
Kirchplatz in Trofaiach.
Das Team der BuKI-Runde freut sich auf dein Kom-
men!

Ministrantenstunden
Die nächsten Termine:
09.05.2025 – 17:00
28.06.2025 – 10:00
Wir treffen uns im SEELsorgeRaum am Kirchplatz 
in Trofaiach.

Sonntag, 18.05., 09:00 Hl. Messe

Samstag, 24.05., 17:00 Hl. Messe in der 
Wandaukapelle

Christi Himmelfahrt, 29.05., 09:00 Hl. 
Messe

Pfingstsonntag, 08.06., 09:00 Hl. 
Messe

Sonntag, 22.06., 09:00 Hl. Messe zum 
Patrozinium, anschl. Agape

Sonntag, 13.07., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 27.07., 09:00 Hl. Messe

Freitag, 15.08., 09:00 Hl. Messe mit 
Kräutersegnung, Wandaukapelle

Sonntag, 17.08., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 31.08., 09:00 Hl. Messe

Hieflau

Kath.  Kirche Stmk / Harry Schiffer

Firmung 
Die Vorbereitung auf das Sakrament der 
Firmung ist bereits in vollem Gange. Ein 
wichtiger Teil der Firmvorbereitung war 
die Aktion „Lebensweg“. 
Der Lebensweg wurde im Rahmen der Firmvorberei-
tung zwei Mal angeboten. Einmal am 15.03.2025 und 
ein weiteres Mal am 12.04.2025. Die Firmlinge durch-
liefen mehrere Stationen, beginnend und endend 
in der Stadtpfarrkirche. Dabei setzten sie sich mit 
Themen wie Taufe, Lebensweg, Zivildienst, freiwil-
ligem Engagement und Gemeinschaft auseinander. 
Stationen wie die Feuerwehr und das Rote Kreuz 
vermittelten dabei wichtige Werte für das Leben.

Eine weitere, wichtige Aktion war die SpiriNight am 
28.03.2025 im Stift Admont. An zahlreichen kreativen 
und interaktiven Stationen konnten die Jugendlichen 
zentrale Themen unseres Glaubens auf neue, leben-
dige Weise entdecken. Dabei wurde Wissensver-
mittlung geschickt mit praktischem Tun und persön-
lichen Erfahrungen verknüpft. Am 25.4.2025 gibt es 
noch eine weitere SpiriNight im Stift Göss. 

Neue Glocke
Geschenk für den Weihbischof
Seit mehreren Jahren kann die 
Läuteanlage der Stadtpfarrkir-
che Trofaiach nicht mehr voll-
ständig genutzt werden, da die 
kleine, historische Glocke laut 
Einschätzung der Wartungsfir-
ma stark beschädigt ist und zu 
springen droht. Sie darf daher 
nur noch punktuell geläutet 
werden. So beschloss Pfarrer 
Johannes Freitag, anlässlich sei-
nes 25-jährigen Priesterjubilä-
ums an Stelle von Geschenken 
um Spenden zur Anschaffung 
einer neuen Glocke zu bitten.

Auf Grund seiner Ernennung 
zum Weihbischof unserer 
Diözese wird er nun, nach fast 
19 Jahren als Pfarrer in Trofai-
ach, St. Peter-Freienstein und 
Vordernberg sowie 3 Jahren in 
Eisenerz, Hieflau und Radmer, 
unseren Seelsorgeraum ver-
lassen.

Diese Anlässe – seine Weihe 
zum Bischof, das silberne Pries-
terjubiläum und die Verabschie-
dung vom Seelsorgeraum an 
der Eisenstraße – bieten uns die 
Gelegenheit, seinen Wunsch zu 
erfüllen und die neue Johan-
nes-Glocke (195 kg, Durchmes-
ser 67 cm, Ton d²) gemeinsam 
zu finanzieren.
Möchten auch Sie sich an die-
sem Geschenk beteiligen?
Dann überweisen Sie bitte den 
Betrag Ihrer Wahl auf das Konto 
der Pfarre Trofaiach – bitte un-
bedingt mit dem Kennwort: 
„Glocke – Johannes Freitag“:

Röm.-kath. Pfarramt Trofaiach
IBAN: 
AT47 3846 0000 0001 0587
Verwendungszweck: Glocke – 
Johannes Freitag

Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Mit dem Abschied von Pfarrer 
Johannes Freitag aus den Pfar-
ren des Seelsorgeraums an der 
Eisenstraße nach den Osterfei-
erlichkeiten wird Kaplan David 
Simon dankenswerter Weise 
die provisorische Leitung dieser 
Pfarren bis Ende August 2025 
übernehmen. Für diese Zeit hat er 
die Vertretungen bereits organi-
siert. Kaplan Arul Sebastian wird 
künftig seinen Dienst als Kaplan 
im Seelsorgeraum Leibnitzer Feld 
fortsetzen. Für seinen bisherigen 
Dienst im Seelsorgeraum an der 
Eisenstraße gebührt ihm ein herz-
liches Vergelt’s Gott. 
Das derzeitige Führungsteam des 
Seelsorgeraums an der Eisen-
straße mit der Handlungsbevoll-
mächtigten für Pastoral, Barbara 
Trafella, und dem Handlungsbe-
vollmächtigten für Verwaltung, 
Gerhard Schindelbacher, bleibt 
weiterhin bestehen, ebenso sind 
die weiteren Mitarbeitenden im 
Seelsorgeraum nicht von den 
Personalveränderungen betrof-
fen.
Die neue Leitung des Seelsorge-
raums mit den Pfarren Eisenerz, 
Hieflau, Radmer, St. Peter-Freien-
stein, Trofaiach und Vordernberg 
ist bereits ausgeschrieben, so-
dass ein neuer Pfarrer und Seel-
sorgeraumleiter dann mit 1.9.2025 
ernannt werden kann. Diese 
Ernennung erfolgt dann gleich 
auf Dauer der kommenden Seel-
sorgeraumperiode (die eigentlich 
erst im Herbst 2026 beginnen 
wird) bis Herbst 2032.
Die Diözesanleitung bittet die 
Gläubigen des Seelsorgeraums 
um ihr begleitendes Gebet und 
dankt für das gute Miteinander 
aller haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbei-
tenden im 
Seelsorge-
raum.

Aus der Diözese ...

Dorfmessen  
In den Sommermonaten laden 
wir herzlich ein, die Abendmesse 
an den Werktagen in den Dörfern 
mitzufeiern und die Glaubensge-
meinschaft vor Ort zu stärken. 
in der Pfarre Trofaiach
jeweils Mittwoch, 19:00
02.07. Falzbergkapelle in Laintal
09.07. Marienkapelle, Gausendorf
16.07. Hirzabauerkreuz
23.07. Baumgartnerkapelle der 
Familie Thoma, Gimplach
06.08. Falzbergkapelle in Laintal
13.08. Marienkapelle, Gausendorf 
20.08. Familie Leitner, Krumpen 
27.08. Edling, Teich Fam. Kogler
 
in der Pfarre Vordernberg
30.07., 17:00 Annakapelle 

in der Pfarre St. Peter-Frst.
jeweils Donnerstag, 18:30 
03.07., Bildstock der Fam. Hei-
land, Hessenbergstr. 45
07.08., Barbarakapelle im Tolling-
graben Peter Possert-Jaroschka, MAS

Assistent des Generalvikars
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29.06., 10:00 Hl. Messe in Trofaiach
Anlässlich des silbernen Priesterjubiläums, zum Ab-
schied aus dem Seelsorgeraum und zum Dank für 
19 gemeinsame Jahre und über die Freude, dass 
unser Pfarrer zum Bischof geweiht wurde, wollen 
wir gemeinsam feiern. Nach der Hl. Messe, bei der 
auch die neue Johannes-Glocke für die Stadtpfarr-
kirche Trofaiach geweiht wird, sind alle zur Begeg-
nung rund um den SEELsorgeRAUM eingeladen.

Abschied vom Seelsorgeraum Abschied vom Seelsorgeraum 

15.06., Dreifaltigkeitssonntag
08:30 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche Radmer, anschl. Agape
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche Radmer mit dem Singkreis Lain-
tal anschl. Agape
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Dreifaltigkeitskirche Trofaiach
22.06. Hl. Johannes der Täufer
09:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche Hieflau, anschl. Agape
06.07. Hl. Petrus
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Peter-Freienstein, anschl. 
Pfarrfest
03.08. Hl. Oswald & Hl. Laurentius
09:00 Uhr, Hl. Messe in der Laurentikirche Vordernberg mit Vordern-
berger Saitenmusi, anschl. Agape
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Oswaldikirche Eisenerz, anschl. Pfarrfest im 
Pfarrheimgarten, Tendlerstraße 3
15.08. Maria Himmelfahrt
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche Vordernberg, anschl. Agape
14.09. Maria Sieben Schmerzen
09:00 Uhr, Hl. Messe in Maria Freienstein mit Volksmusikantenwall-
fahrt, anschl. Agape
21.09. Hl. Rupert
10:00 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche Trofaiach mit dem St. Ruprech-
ter Männerquintett, anschl. Pfarrfest rund um den SEELsorgeRAUM 

Kreuzwegandacht zur Petruskapelle auf den Eisenerzer Kalavierenberg

Verwaltung
Liebe Leserinnen und Leser!
Das herausragendste Ereignis im 
letzten Monat war die Ernennung 
von Pfarrer Freitag zum Weih-
bischof. 
Mit seinem Abschied feiert er 
dieses Jahr gleichzeitig sein 
25-jähriges Priesterjubiläum. An 
Stelle von Geschenken hat er 
sich den Ersatz einer historischen 
Glocke in der Stadtpfarrkirche 
gewünscht, die wegen erheb-
licher Beschädigung nicht mehr 
geläutet werden darf. Er hinter-
lässt damit ein „hörbares“ Anden-
ken an sein Wirken in Trofaiach. 
Die Wirtschaftsräte haben in 
allen zum Seelsorgeraum gehö-
rigen Pfarren die Haushaltspläne 
für 2025 erstellt und beschlos-
sen. Dabei wurde besonders 
darauf Bedacht genommen, 
die finanziellen Mittel möglichst 
sparsam und wirtschaftlich ein-
zusetzen. Soweit vorliegend, 
wurden auch die von den Rech-
nungsprüfern und der Diözese 
geprüften Jahresabschlüsse 
vorangegangener Jahre geneh-
migt. Der Dank gilt daher den in 
den Pfarren ehrenamtlich tätigen 
Wirtschaftsräten und Rech-
nungsprüfern, die ihren Auf-
gaben mit großer Sorgfalt und 
Genauigkeit ausüben.
Um Stromkosten zu sparen wur-
de in den vergangenen Monaten 
in den Pfarren die Beleuchtung 
auf LED umgestellt und ist nun 
weitgehend abgeschlossen. Die 
Diözese hat dies mit 70% geför-
dert, sodass dies für die Pfarren 
kostenmäßig tragbar war. 
In St. Peter-Freienstein wurde die 
Stiege bei der Pfarrkirche er-
neuert. Ein Dank gilt der Gemein-
de, die dieses Projekt finanziell 
unterstützt und damit möglich 
gemacht hat.  
In der Pfarre Vordernberg war 
eine kleine 
Dachsanie-
rung notwen-
dig. Eine Er-
neuerung der 
Eingangstüre 
zur Kirche 
steht an. 
Glück Auf! 

G e r h a r d  S c h i n d e l b a c h e r

03.08., 10:00 Hl. Messe in Eisenerz
In der Pfarre Eisenerz laden wir zum Dankgottes-
dienst anlässlich des Abschieds des Pfarrers im Rah-
mes des Pfarrfestes auf der Pfarrheimwiese, Tend-
lerstraße 3 ein. 

Ein herzliches Danke zum Abschied in Vordernberg

Bedankung am Palmsonntag in der Pfarre Radmer

Patrozinien im Seelsorgeraum Patrozinien im Seelsorgeraum 

Suppensonntag im Pfarrhof Eisenerz

Miteinander feiern wir die Miteinander feiern wir die 

Am Ostermontag verabschiedeten wir uns als Pfarre 
in der übervollen Wallfahrtskirche Maria Freienstein 
von Weihbischof Johannes Freitag als Pfarrer. Wir 
sagten Danke für die Zeit, in der Bischof Johannes 
für uns immer wieder als „Das Wasser des Lebens 
und der Liebe“ (Joh. 4, 5-42) – symbolisch ausge-
drückt durch einer Wasserkaraffe mit dem Freien-
steinlogo – wirkte. 
Als Bitte und Verbundenheit wurde unserem Bischof 
die Widmung von Weinstöcken im Weingut Stra-
blegg-Leitner mitgegeben, getreu dem Bibelzitat 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ (Joh. 15,5).
Vergelt`s Gott sagt deine Pfarre St. Peter-Freienstein

Ulrike Sölkner

Pfarrübergabe an Provisor David Simon
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Mehlspeisen und Eisspezialitäten
in Konditormeisterqualität

Hauptstr. 86,
8793 Trofaiach,

Tel.: 
+43/3847/2263
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Planungs- & Einrichtungsstudio 

Werner  Etschmaier

+43 664 2381788
werner.etschmaier@speed.at
www.einrichtungsstudio-etschmaier.at

SPEZIALVERLEGUNG
DIETMAR PERNER

8792 St. Peter-Freienstein
Gewerbepark 10
Tel. und Fax: 03847 / 4617 
Mobil: 0676 / 3310876 
E-Mail: dietmar.perner@gmx.at
web: www.spezialverlegung.at

Bodenleger
Meisterbetrieb

TTrraacchhTTeenn  ffeeiilleerr  
Langefelderstrasse 2, 8793 Trofaiach  

Tel.: 03847/2308, e-mail: feilers_textil@aon.at 
www.trachten-feiler.at 
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Alle zwei Monate feiern wir unsern WurlGottesdienst für alle Kinder im Alter von 2-5Jahren. Was den 
WurlGottesdienst ausmacht, beschreibt eine Mutter so: „Auf spielerische Weise lernen die Kinder die 
Glaubensgeschichten aus der Bibel kennen. Sie singen, lauschen den Geschichten und manchmal wird 
auch gebastelt. Die Kinder haben dabei viel Spaß und erfreuen sich an der Gemeinschaft.“ Eine andere 
Mutter sagt über den WurlGottesdienst: „Lea freut sich jedes Mal riesig auf den WurlGottesdienst, weil die 
Themen dort wunderbar kindgerecht vermittelt werden und sie sich dabei richtig wohlfühlt. Besonders 
die Kekse am Ende haben es ihr angetan. Oft fragt sie schon kurz nach dem Heimweg und bei jedem 
Vorbeifahren an der Schlosskirche: ,Wann ist wieder Kirche?‘ “
Seid ihr neugierig geworden? – Dann kommt einfach zum nächsten WurlGottesdienst am 14. Juni.

Immer am ersten Freitag im März wird der Ökumenische Weltgebetstag der Frauen begangen. Die Liturgie 
für die Feier wird dabei jedes Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet und gestaltet. In 
diesem Jahr haben die Frauen von den Cookinseln zum Thema „Wunderbar geschaffen“ eingeladen – und 
wir haben uns am 7. März diesmal in die evangelische Kirche einladen lassen.
Mit einem kleinen Blumenkranz, der zur Identität der Cookinseln gehört und Liebe, Freundschaft und 
Respekt symbolisiert, wurden alle Mitfeiernden begrüßt. 
Im Laufe der Feier erfuhren wir vieles über Land und Leute und deren Geschichte. Den Abschluss bildete 
die Agape mit nachgekochten Landesspeisen in gemütlicher ökumenischer Runde. 
Die stolze Kollekte in der Höhe von € 402,- kam einem Projekt des Weltgebetstages zugute.
Herzlichen Dank allen, die gekommen sind und mitgefeiert haben.

Weltgebetstag 2025Weltgebetstag 2025

Liebe Leserin!  
Lieber Leser!
Weihnachten, Ostern und Pfingsten zählen wohl zu den bekann-
testen kirchlichen Festen im Jahr. Andere dagegen sind vermutlich 
weniger bekannt. So z.B. der Tag, der 40 Tage nach Ostern und 10 
Tage vor Pfingsten begangen wird. Können Sie erraten, welchen Tag 
ich meine? Es ist „Christi Himmelfahrt“. 
Wenn wir Christi Himmelfahrt feiern, dann erinnern wir uns an den 
endgültigen Abschied Jesu von seinen Jüngern. Er kehrt zurück zu 
Gott. 
„Was steht ihr da und seht zum Himmel?“, werden die Jünger der bi-
blischen Erzählung nach am Himmelfahrtstag von zwei Männern in 
weißen Kleidern gefragt. So reißen sie die Jünger heraus aus ihrem 
wehmütigen Blick nach oben und weisen sie darauf hin, was jetzt 
dran ist - nämlich das zu tun, wozu Jesus sie beauftragt hat: Hinaus-
zugehen zu den Menschen und ihnen von ihm und Gottes Liebe zu 
erzählen. 
„Was steht ihr da und seht zum Himmel?“ – oder anders gesagt: 
„Sucht ihn nicht oben, sondern auf der Erde, bei den Menschen, in 
eurer Arbeit, in eurem Alltag!“ Was damit gemeint sein könnte, das 
verdeutlicht ein Gebet aus dem 14. Jahrhundert, das an Aktualität 
nichts verloren hat: „Christus hat keine Hände – nur unsere Hände, 
um seine Arbeit heute zu tun. 
Er hat keine Füße – nur unsere Füße, um Menschen auf seinen Weg 
zu führen. 
Er hat keine Lippen – nur unsere Lippen, um den Menschen von ihm 
zu erzählen.“ 
Möge Gott uns dabei helfen, in diesem Sinne eine Botin / ein Bote 
Jesu zu sein.

Ihre Pfarrerin

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Trofaiach-Eisenerz 

Schlosskirche
Rebenburggasse 2, 8793 Trofaiach 

pg.trofaiach@evang.at
03847-2260

Pfarrerin Daniela Weber
0699-18877687
daniela.weber@evang.at

Sprechstunde der Pfarrerin: 
Dienstag: 18:00 - 19:30 Uhr und nach 
Vereinbarung

Kanzleistunden: 
Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr  

wir sind für Sie da	

Gott tröste die Trauernden und 
halte seine Hand über sie.

Beerdigung
Hemma Wachter

Franz Barthofer

Ermelinde Steinberger

Manfred Petzmann

Besondere Angebote:
Diakoniesonntag
04.05., 10:00 Gottesdienst, 
anschl. gemeinsames Suppen-
essen bzw. Suppenverkauf
Gottesdienst mit der Chorge-
meinschaft Trofaiach
18.05., 10:00 Schlosskirche
Gustav Adolf Fest
19.06. Schloss Trautenfels und 
Kirchenruine Neuhaus
Bitte bei Pfr. Weber anmelden.
TimeOutGottesdienste
25.05. (gestaltet von den Konfir-
mandInnen), 22.06., 
18:30 Schlosskirche

Einladung zu den Gottesdiensten

10:00 am 1., 2. +. 3. Sonntag im Mon-
at - (1. + 3. Sonntag mit Abendmahl)(1. + 3. Sonntag mit Abendmahl)

18:30 am 4. Sonntag TimeOut-
Gottesdienst (kein Gottesdienst am Vormittag)

Kirchenkaffee Kirchenkaffee am 1. Sonntag im 
Monat nach dem Gottesdienst

Miteinander Reden über Gott und 
die Welt – und mich
21.05., 18.06., 
18:30 Gemeinderaum
Frauentreff
22.05., 26.06., 19:00 Gemeinderaum
Offenes Singen
12.05., 16.06., 18:30 Gemeinderaum
WurlGottesdienst 
14.06., 10:00 Gemeinderaum
Veranstaltung für Kinder
10.05. 15:00 - 17:00 Gemeinde-
raum, Muttertagsbasteln 
Bitte bei Pfr. Weber anmelden.

Tauferinnerungsgottesdienst 
für alle evang. Kinder der 2. 
Volksschulklasse:
15.06., 10:00 Schlosskirche
Konfirmation
08.06., 10:00 Schlosskirche
Sommerfest
29.06., 10:00 Familiengottes-
dienst
für Speis und Trank ist gesorgt
Geplanter Urlaub von 
Pfr. Daniela Weber
14.07. – 03.08.

WurlGottesdienstWurlGottesdienst
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Osternester für die KinderOsternester für die Kinder

MinistrantenaufnahmeMinistrantenaufnahme

Amtseinführung als Domkapitular Amtseinführung als Domkapitular 

Pfarrzeitungsausträger im ORFPfarrzeitungsausträger im ORFSuppensonntagSuppensonntag

Glockenguss in InnsbruckGlockenguss in Innsbruck
FirmvorbereitungFirmvorbereitung


